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Exemplarische Auszüge Printmedien:
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üGibt es schädliche Bodenveränderungen im Umfeld aktiver 

Erdgasförderplätze?

üUntersuchung in allen Landkreisen mit aktiver Erdgasförderung

üSchwerpunkte in den Landkreisen Rotenburg, Verden und Heidekreis

Aufbau einer belastbaren Datenbasis (200 von 455 Erdgasförderplätzen) 

zur Beantwortung der Frage: 

üSind Gefährdungen für die Schutzgüter Mensch, Boden, Pflanze, Wasser 

festzustellen?



ü455 Erdgasförderplätze:

Systematische Untersuchung von Boden- und 

Sedimentproben  zur Generierung einer 

belastbaren Stichprobe (200 Plätze) 

Methodik:

Orientierende Untersuchungen, ca. 10 Boden-

proben pro Platz,

zusätzlich Sedimentproben, wo entwässerungs-

relevante Gräben vorhanden sind

Bewertung nach Bodenschutzrecht bzw. 

Gewässerqualitätsstandards

üAnalyseumfang:

u.a. Quecksilber (Schwermetalle nach 

BBodSchV), Kohlenwasserstoffe (MKW, BTEX, 

PAK), Dioxine/Furane, Radioaktivität ..
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Prinzipskizze Probenahmestandorte

ca. 10 Bodenproben, beim Vorhandensein entwässerungsrelevanter 

Oberflächengewässer zusätzliche Sedimentproben
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Räumliche Verteilung der 455 aktiven 

Erdgasförderplätze


